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Ausblick nach den Murenabgängen

St. Anton am Arlberg/Tirol (ots) -

Statement aus St. Anton am Arlberg/Tirol

Nach den Murenabgängen, die am Freitag, 16. August 2024, Ortsgebiete von St. Anton am Arlberg trafen,
schreiten die Aufräumarbeiten dank dem unermüdlichen Einsatz aller anwesenden Hilfsorganisationen und
freiwilligen Helfern in beeindruckendem Tempo und mit großem Engagement voran. So konnte ein Großteil
der touristischen Infrastruktur bereits wieder öffentlich zugänglich gemacht werden.

In den vergangenen Tagen wurden bereits wesentliche Infrastruktur- und Verkehrsmaßnahmen ergriffen, um die
Sicherheit und Zugänglichkeit in den betroffenen Gebieten wiederherzustellen. Der Schwerpunkt der
Aufräumarbeiten liegt nun darauf, alle momentan gesperrten Verkehrswege schnellstmöglich freizugeben und die
betroffenen Häuser sowie Infrastrukturen von den Schlamm- und Geröllmassen zu befreien. Seit Montag, 19.
August sind bereits wieder viele Wander- und Fahrradwege offen sowie die Liftanlagen der Arlberger Bergbahnen
in Betrieb. Die weiteren Orte der Region St. Anton am Arlberg wie Pettneu am Arlberg, Flirsch und Strengen sind
von den Murenabgängen nicht betroffen.

„Das Engagement und der Zusammenhalt der Einsatzkräfte und freiwilligen Helfer aus ganz Tirol sowie aller
Einheimischen sind überwältigend. Es stimmt mich positiv, dass wir so rasch wie möglich unseren Gästen wieder
großartige und sportliche Erlebnisse in den Bergen bieten können“, betont Martin Ebster, Direktor des
Tourismusverbandes St. Anton am Arlberg.
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